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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus Neu-Ulm und Umgebung.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Einsendeportal unter www.azol.de/einsendeportal hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten.

Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Würdiger Auftakt ins Jubiläumsjahr
Beim Festakt der Freiwilligen Feuerwehr Kadeltshofen waren alle Plätze komplett besetzt.

Kadeltshofen Einen eindrucksvollen
Auftakt in das Jubiläumsjahr zum
150-jährigen Bestehen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kadeltshofen bildete
der Festakt im komplett gefüllten Saal
des Gasthauses Hirsch. Zahlreiche Eh-
rengäste aus Politik und Feuerwehr,
Vertreter der örtlichen Vereine, der
Feuerwehren aus dem gesamten
Markt Pfaffenhofen sowie Bürgerin-
nen und Bürger waren der Einladung
gefolgt und sorgten für eine außerge-
wöhnliche Kulisse.

Musikalisch umrahmt vom Musik-
verein Kadeltshofen entwickelte sich
ein abwechslungsreiches Programm,
das Geschichte, Gegenwart und Zu-
kunft der Feuerwehr eindrucksvoll
miteinander verband. Nach der Be-
grüßung und den Grußworten der
Ehrengäste standen die Festanspra-
chen zu den drei Jubiläen – 150 Jahre
Freiwillige Feuerwehr, 30 Jahre Feu-
erwehrverein Kadeltshofen/Rem-
meltshofen und 20 Jahre Jugendfeu-
erwehr – im Mittelpunkt des Abends.
Ergänzt wurde das Programm durch
die Vorstellung der neuen Vereinsfah-
ne, die Übergabe der Leistungsabzei-

chen sowie Ehrungen verdienter Feu-
erwehrkameraden.

Trotz der Vielzahl an Programm-
punkten verging der Abend wie im
Flug. Die Mischung aus Rückblicken,
persönlichen Geschichten, musikali-
schen Beiträgen und Auszeichnungen
sorgte für eine kurzweilige und interes-

sante Veranstaltung. Immer wieder
wurde deutlich, dass die Feuerwehr Ka-
deltshofen weit mehr ist als eine Ein-
satzorganisation – sie ist seit einein-
halb Jahrhunderten ein fester Bestand-
teil des gesellschaftlichen Lebens im
Ort. Im Anschluss nutzten zahlreiche
Gäste sowie die Mitglieder der Feuer-

wehr die Gelegenheit, den runden Ge-
burtstag in geselliger Runde gebüh-
rend zu feiern.

Bei guten Gesprächen, vielen Begeg-
nungen und bester Stimmung wurde
bis in die späten Abendstunden auf 150
Jahre Feuerwehrgeschichte angesto-
ßen. Der gelungene Festakt machte

eindrucksvoll deutlich, welch hohen
Stellenwert die Feuerwehr in Kadelts-
hofen genießt und weckte zugleich gro-
ße Vorfreude auf die weiteren Jubilä-
umsveranstaltungen am 15. und 16.
August mit der Fahnenweihe. Markus
Rupp für Freiwillige Feuerwehr Kadelts-
hofen/Remmeltshofen e.V.

Aus der Hand von Bürgermeister Sebastian Sparwasser wurden an dem Abend ge-
ehrt (von links): Für 40 Jahre Dienstzeit Erster Kommandant Markus Rupp, Karl-
heinz Hartner, Hans-Peter Zeller; für 25 Jahre Dienstzeit: Erster Vorstand S. Jehle,
Matthias Fischer und Ulrich Schäfer.

Das Gastgeschenk der Feuerwehr Silheim, dem „Patenonkel“, wurde dem Geburts-
tagskind übergeben. Die Vertreter der Feuerwehr Silheim überbrachten einen be-
druckten Schlauch als Erinnerung sowie Verpflegung zum Helferfest. Von links: J.
Berchthold, M. Denzel, M. Rupp, M. Schmid und S. Jehle. Fotos: Feuerwehr Kadeltshofen

„What a wonderful time!“
Herrliches Sommerkonzert der Chorgemeinschaft Sängertreu Senden.

Senden Vor kurzem gab es im wahrs-
ten Sinne „eine wundervolle Zeit“ im
Illertalforum Senden Bürgerhaus zu
spüren. Unter der musikalischen Lei-
tung von Anton Smolin zeigte der ge-
mischte Chor ein buntes Programm
an Liedern: Von Mozart über Rubin-
stein hin zu Volksliedern und Ever-
greens. Jonathan Frey begleitete den
Chor den ganzen Abend großartig am
Piano.

Einen musikalischen Höhepunkt
boten die Gäste, die jungen Pianis-
tinnen der Musikschule Senden.

Kurz vor und nach der Pause spielten
Sie ein vier- und sogar ein sechshän-
diges Repertoire am Piano. Die be-
reits national und international mit
dem ersten Preis prämierten Talente
Ina Dai, Anastasia Gaba-Dovi und
Ljeila Sijaric verzauberten unter der
Leitung von Inna Tashkalova das
zahlreich erschienene Publikum mit
Ihrem Können. Aber auch Chorleiter
Anton Smolin begeisterte die Zuhö-
rer mit einem Sologesang. Er sang
Franz Schuberts Loblied „An die Mu-
sik“.

Allen Gästen und Freunden aus
den benachbarten Vereinen wird ein
großer Dank ausgesprochen, dass sie
bei herrlich sommerlichen Tempera-
turen ins Bürgerhaus zur Chorge-
meinschaft Sängertreu gekommen
sind. Dieser wundervolle Abend, der
allen Sängerinnen und Sängern sicht-
lich Spaß bereitete, klang mit dem ge-
meinsam gesungenen Abschiedslied
„Ade, zur Guten Nacht“ harmonisch
aus. Tamara Renner-Triantafillidis
für Chorgemeinschaft Sängertreu
Senden e.V.Beim Sommerkonzert 2026 im Bürgerhaus Senden. Foto: Chorgemeinschaft
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Danksagung
Für�die�große�Anteilnahme�zum�Tode�meines�lieben�Papas

Thaddäus�Hopp
sagen�wir
allen�Verwandten,�Freunden�und�Bekannten,�die�uns�auf�vielfältige�Weise
ihre�Anteilnahme�zum�Ausdruck�gebracht�haben,
Herrn�Pater�Franziskus�für�seine�einfühlsamen�Worte�und�den�feierlichen
Gottesdienst�sowie�den�Mesnerinnen,�den�Helfern,�dem�Organisten�und
dem�Kirchenchor,
Frau�Agnes�Meichelböck�für�die�schönen�Worte�im�Namen�aller�Vereine,
dem�Schützenverein�Biberach/Asch,�dem�Musikverein�Biberach�und
dem�Obst-�und�Gartenbauverein�Biberach,
der�Mohnblume�in�Weißenhorn,
dem�Bestattungsdienst�Borst�und�Kienle.

Biberach, im�Juli�2026 In�ewiger�Liebe:
Deine�Claudi�mit�Familie

„Thade“

Spendenkonten
Stadtsparkasse�Augsburg,�AUGSDE77XXX�
IBAN:�DE97�7205�0000�0000�0020�30
Sparkasse�Schwaben-Bodensee,�BYLADEM1MLM�
IBAN:�DE78�7315�0000�0034�0070�70
Sparkasse�Allgäu,�BYLADEM1ALG�
IBAN:�DE33�7335�0000�0000�0044�40

Stiftung�Kartei�der�Not
Curt-Frenzel-Straße�2,�86167�Augsburg
E-Mail:�info@karteidernot.de

kartei-der-not.de�
facebook.com/karteidernot

DANKE,�
dass�Sie�helfen.
Die�Kartei�der�Not�ist�das�Hilfswerk�der�
Mediengruppe�Pressedruck�und�des�Allgäuer�
Zeitungsverlags�und�hilft�ohne�Abzug�von�
Verwaltungskosten�Menschen�in�unserer�Region,�
die�unverschuldet�in�Not�geraten�sind.

Kennen�Sie�Ihr�
Herzinfarkt-

Risiko?

Jetzt�den�Test�machen:
herzstiftung.de/risiko

ABO-SERVICE
Alles was uns bewegtTel. [07 31] 70 71 70
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